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Aufzugsportal 1n Teilflächen luftdurchströmt! 

Ein-/Ausziehende Wetter 

Rampe: 

Nur bei Bedarf erforderlich! 
Ausführung abhängig von erforderl. Mass der Aufzugüberfahrt 
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Sch□chtbauwerk 

z. Zt. Bewetterungsschacht 
abgeteuft im Buntsandstein 
ausgemauert mit Klinkersteinen 

•
ingunqen 

8- 10 Grad Celsius 
max 90� 

""rn,,,rn,m,m, mit Ein-/ Ausziehenden Wetter 

mindestens: Typ 2, DIN EN 
Aufzug 
geplante 
Fahrkorb 630kg, ca 8 Personen 

Roll,tchlb,mcl:rnc mit Begleitper3on, 
Antrieb: elektrisch bevorzui.it 
Parkstellung auf Ebene 1 
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Ausführung nach stat. Berechnung 
ggf. Fels 
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: Aufzugsporti 1n Teilflachen luftdurchströmt! 

1 '" 1 

Grundriss E10 

81- 70 

Bewetterungsquerschnitte - Luftschacht+ Stollengänge 

Stollenguerschnitt 

(gemauert) 

l 1. I ZU-/Abluft- Stollengang auf E1 + E 101 

Lüftungsquerschnitt 

wlrkscrner Ulftmgsquerschnltt = 3.5lqm 

Aufzugsportal in Teilflächen luftdurchströmt! 
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Grundriss E1 

Bergmännischer­
Aufbruch/ Ausbau 

I2. I Luftschacht- Bestand zwischen E1 + E 10 1 1 3. I Luftschacht- NEU nach Einbau Aufzug 1 

Gitterrostabdeckung im Bestand 

i� 
LZR 20mm Stohl 10mm I DETAIL 1 
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Gesmit- Krel.fl6che= 4.45qm 

l/ 4- Segment = l llqm 
Abzug für Gitterrostant�I = 

4.45qm {Luft) - l45qm {Stahl) = 297qm 
Po...1sch,-Abzug 

wegen mehrerer Gtterlagen =O. 5qi1 

wrksamer Löftungsquerachnitt = 2.47qn 
somit 

mc:ßgebender Löftu,gsquerschnitt 

Ein-/Ausziehende Wetter 

Systematische Darstellung 
HOhlensystem mit Luftschacht 

Isometrie 

Zaktlnung 

i� 
Einstieg 

wirksamer Löftungsq..ierschnltt = 2.50qm 
somit 

vorh. LQ O 2.50CfTl ) erf. LQ O 2.47CfTl 

Kreis- und Universitätsstadt 
Homburg 
Am Forum 5 66424 Horrb1Jg/ Saar 

TOURISTISCHE NEUERSCHLIESSUNG 

SCHLOSSBERGHÖHLEN HOMBURG 

Systemdarstellung- Einbau Aufzugsanlage in vorhandenes Schachtbauwerk 

Nachweis der Wetterführung 

Ecker 

rolandecke�hoob1Jg.de 
Tel, 06ö4l-Dl 516 
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Aufzug und Maschinen
F=1.95 m2

(freier lüftungsquerschnitt) 

___
_

Bei Einbau Aufzugskabine und 
2 Maschinen (ges. ca. 1.95 qm) verbleibt 
ein freier Luftraum von 2.50qm




